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Marcel North

Flüchtlinge in Privatfamilien

Eine neue Rundfrage

In der letzten Zeit haben viele
Familien für kürzere oder längere Zeit
kriegsgeschädigte Kinder, Emigranten,
Zivil- oder Militärinternierte aufgenommen.

Sehr oft ging alles gut, so daß das
Zusammenlehen für beide Teile eine
Freude und Bereicherung war.

Wir bitten unsere Leser und
Leserinnen, uns über ihre persönlichen
Erfahrungen auf diesem Gebiet zu schreiben.

Berichten Sie uns über Ihre positiven
und negativen Erlebnisse und Beobachtungen.

Schreiben Sie selbsterlebte, typische

Anekdoten auf und teilen Sie uns
mit, wie sich die Anwesenheit Ihrer Gäste
auf Ihre Kinder und auf das Familienleben

im allgemeinen auswirkte.

Mancher wäre schon lange bereit,
einen Flüchtling bei sich aufzunehmen,
doch hält ihn eine gewisse Scheu vor der
neuen Erfahrung davor zurück. Gewiß
muß auch diese neue Art von Gastfreundschaft

gelernt werden. Ihre Aufzeichnungen

können mithelfen, Zögernde zum
Entschluß zu bringen, einen Versuch zu
wagen, indem Sie ihnen den geeigneten
Weg zeigen.

Schicken Sie uns Ihren Beitrag bis

zum 10. Juni. Angenommene Beiträge
werden honoriert.

Helen Guggenbühl,
Redaktion des Schweizer-Spiegels,

Hirschengraben 20, Zürich.
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